
 

 

 
 
 
IOW Pressemitteilung  vom 11. Juli 2012 
 

 
Warnemünder Abend widmet sich der Kinderstube des 
Ostseeherings: Neues aus dem Greifswalder Bodden 
 
 Am Donnerstagabend (12. Juli, 18:30 Uhr) wird Prof. Dr. Cornelius 
Hammer, Direktor des von Thünen-Instituts für Ostseefischerei in 
Rostock-Marienehe, zu Gast bei den Warnemünder Abenden sein. Sein 
populärwissenschaftlicher Vortrag mit dem Titel „Der Greifswalder 
Bodden, die Kinderstube des Herings“ richtet sich an Fisch-Liebhaber, 
Meeresfreunde und Wissbegierige im Alter von 16 bis 96. 
  
Mit Spannung wird erwartet, was die neuesten Untersuchungen des 
Thünen-Instituts für Ostseefischerei zum Nachwuchs des Herings 
ergeben haben. Es hatte die Fischerei schwer getroffen als in den Jahren 
2004 bis 2008 der Nachwuchs jedes Jahr schwächer ausfiel und die 
Quoten drastisch gekürzt werden mussten. Doch 2009 sprang die 
bessere Nachwuchsproduktion wieder an, auch 2010 und 2011 wurden 
wieder stärker, zur Erleichterung nicht nur der Fischerei. Das Thünen-
Institut arbeitet intensiv an der Erforschung der Ursachen für diesen 
schweren Einbruch der Nachwuchsproduktion und muss dazu viele 
Aspekte des Ökosystems im Hauptlaichgebiet, dem Greifswalder Bodden 
erforschen. Hier wird untersucht wo der Hering genau laicht, was und wie 
viel die Larven zu fressen haben, wie sie wachsen, von welchen Räubern 
sie selbst gefressen werden und ob sie vielleicht bei ungünstigen 
Windverhältnissen aus dem Laichgebiet dem Greifswalder Bodden 
verdriftet werden. Eines wird dabei immer deutlicher: Der Bodden ist 
eine ungemein geeignete Kinderstube für den Rügen'schen 
Frühjahrshering, auch wenn es mit dem Nachwuchs nicht jedes Jahr 
wirklich klappt. 
 
Die Veranstaltungen finden im großen Vortragssaal des IOW, Seestraße 
15 in Warnemünde statt. Der Eingang zum Institut liegt auf der Parkseite. 
Beginn ist jeweils 18:30 Uhr. Die Veranstaltung ist kostenfrei. Wir 
wünschen viel Vergnügen!  
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